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HagKSNsrügKettsK .
BsÄe«.

* Durlach , 22 . Nov . Die beim musik -
liebenden Publikum wezen ihrer vorzüglichen
Leistung ;» hochgeschätzte Kapelle des Jnf -
RegtS . Markgraf Ludwig Wilhelm
(3 bad ) Nr. 111 veranstaltet Sonntag abend
V,8 Uhr in der „Festhalle - ein Konzert ,
worauf wir die hiesigen Musikfreunde roch
ganz besonders aufmerksam machen.

ßZ Durlach , 22 . Nov . ( Oetigheimer
Volksschauspiel ) Auf die Einladung der
hiesigen VorverkäuferS Herrn OisanS wird
der Sängerchor des Oetigheimer
Theaters am Sonntag den 30 No¬
vember der hiesigen Einwohnerschaft , welche
da» diesjährige Sp -rl wieder so zahlreich be¬
sucht hatten — es waren von hier und Um-
oebung 2195 Personen — in der hiesigen
Festhalle einen Gegmbisuch abstalten und bei
dieser Gelemnheit eine größere Anzahl seiner
herrlichen Lieder , zum Teil mit Orchester-
degleitung , zum Vortrag bringen . Näheres
hierüber in dem demrächstigen Inserat.

* Dur lach , 22 . Nov . An den Folgen
der schweren Schußverlctzungen . welche Frau
W . Goldschmidt von hur letzten Sonrtaz
durch ihren Ehemann erlitt , ist dieselbe im
städt . Krankenhaus in Karlsruhe gestorben .

A Karlsruhe , 2l . Nov . Am morg'gen
Samstag kann der Dekan der Diözese Karls¬
ruhe - Stadt, S .'adtpfarrer Richard Ebert in
Mühlburp, sein 40jähriges AmtSjubiläum als
evangelischer Geistlicher feiern Ter Jubilar
stammt aus Aglasterhausen und steht im
63 Lebensjahr Er war in Heidelsheim , Obsl -
gimperu , K<- Hl , Meßkirch , AderSbach und
Aglasterhausen seelsorgerisch täiig und wirkt
seit 1888 als Pfarrer im Stadtteil KarlSruhe -
Mühlburg. Sett 1890 ist ec Dekan der Diözese
KarlSruhe - Stadt

G Karlsruhe , 21 Nov . Dis neue
sozialdemokratische LandtagSfraktivn

—
Aerrilletorr. 31)

Mll Wnimeii.
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)
Lena hatte sinnend zugehört . Ncch waren

alle ihre Lebensgeister nicht wach , noch fühlte
sie sich zu matt , um klar zu denken . Aber
eins empfand sie beruhigt : vor dem Mann ,
der hier neben ihr saß , brauchte sie sich nicht
zu fürchten . Seine Augen ängstigten sie nicht
mehr . Er lag etwas Gutes, Zartes in seinem
Blick und seinem Wesen. Sie fand es so selbst¬
verständlich , daß er hier neben ihrem Bett
saß. ES war , als wäre ihr leidenschaftlicher
Schmerz , ihre heiße Angst vor der Gemein¬
schaft mit ihm von ihr abgefallen , als könnte
sie so stark und unruhig gar nicht mehr em¬
pfinden . Die Mattigkeit ihres Körpers be¬
dingte auch eine Mattigkeit ihrer Seele.

„Du bist gut , Franz — das habe ich
immer gewußt ! -

„ Und doch bist Du geflohen vor mir —
bis in das dunkle Nichts ! - stieß er schmerz¬
lich hervor .

Sie dachte nach . Dann sagte sie leise , wie
nur bei halbem Bewußtsein : „Ich fürchtete

hat sich m einer gestern nachmittag in Karls¬
ruhe abg halteuen S tzirng konstituiert . Zum
1 . Vorsttzendin wurde Abgeordneter Kolb , zum
2. Vorsitzenden Abgeordneter Dr Frank , zu
Schriftführern d -e Abgeordneten Kahn und
Strckinger gewählt .

-v Karlsruhe , 21 . Nov ( „ Prima
Apfelwein und Schwarzwäldvr Tafel¬
honig - j W -e eine Verhandlung vor dem
hefigen Schöffengericht bewies , wird das
Fälschen von Nahrungsmitteln immer noch in
recht großem Umfangs betrieben . Wegen Ver¬
gehens gegen das Nahruvgkrmttelgesctz hatte
sich zunächst ein Kaufmann zu verantworten,
der durch Inserate in den Zeitungen „ Prima
Apfelwein" empfohlen und auch große Quan¬
titäten verkiuft hatte . Die chemische Unter¬
suchung ergab aber , daß die in 2 Kellern
verkauften Obstweine den zulässigen Wasser-
zusatz um 10 °/o überschritten und außerdem
noch 30—31 °/o Extraktzusätze enthielten . Der
zu der Verhandlung zugezogens Sachver¬
ständige, der Leiter der LebenSwitte !prüfungS -
station an der Technischen Hochschule , stellte
fest , daß es sich im vorliegenden Fall um
eine abnorme Zusammensetzung des Getränks
handle ; rach der chemischen Untersuchung der
Proben könne der verkaufte Apfelwein nicht
als reiner Obstwein angesehen wnd . n . Das
Urteil lautete auf 150 Mk . Geldstrafe und
Tragung der Grrichtskostea . — Wegen Ver¬
kaufs von imitiertem Honig wurde eine Händ¬
lerin vom Schöffengericht zu 50 Mk Geld-
strafr verurteilt. Sie hatte aus Zucker und
sonstigen Präparaten eine Art Honig herge¬
stellt . den sie a !S „echten Schwarzwälder
Taselhovig - feilbot Der Sachverständige schätzte
den Wert eines Fläschchens von diesem ..Horug" ,
den die Angeklagte zu 1 Mark verkaufte , auf
höchstens 25 Pfennig.

Heidelsheim , 2l . Nov . Hier find
2 israelitische Schwestern , die beide rm Alter
von 80 Jahren standen , an demselben Tag
gestorben. Eine der Schwestern erlitt einen

mich vor der Ehe , Franz . Und dann — da
lag mein Muttchen — tot — mit kaltem,
starrem Gesicht Du hattest mich nicht zu ihr
lassen wollen , hattest mich nach Borkenhagen
brrngen wollen — und mein Muttchen war
tot. Da haßte ich Dich — da haßte ich das
Leben — ich wollte es nicht mehr tragen ,
wollte nicht — es trieb mich hinaus — ich >
mußte es von mir werfen , weil — weil —
Sie verstummte und sah ihn wie erwachend
an . Sie hatte sagen wollen : „ Weil ich Heinz
Romitten liebe , und weil ich nur gezwungen
wurde , Deine Frau zu werden .

- Aber sie
sprach eS nicht aus . Sie dachte daran , daß
str ihm mit diesen Worten sehr wehe tun
mußte . Er liebte sie doch. Bisher hatte sie
egoistisch nur an ihren eigene» Schmerz ge¬
dacht . Nun wußte sie, daß auch er um sie ge¬
litten hatte, daß ec noch litt — und warmes
Mitgefühl mit ihm erwachte in ihr . WaS
konnte er dafür , daß er ankerS geartet war ,
als sie . War er nicht ungerecht von ihr, nur
an sich zu denken . Wie liebevoll und zart
hatte er vorhin zu ihr gesprochen. Er bot ihr
alles , rraS er zu bieten hatte , und sie hatte
es ihm gedankt mit Widerwillen und Grauen .
— Hatte ihn die Liebe zu ihr so verändert
— wie lieb mußte er sie haben . Und sie war
nun seine Frau . Ec trug eS ihr nicht nach,

Hrrzschlag , der ihren Tod hrrbriführte und
als die andere Schwester Leuts herbeiführen
wolle , fiel sie an der Türe um und war tot.

-- Oetigheim , 21 . Nov . In die Blätter
ging eine Nachricht über von einer Messer¬
stecherei , welche sich hier zugetragen haben
irll Es handelt sich jedoch dabei um eine
OrtSverwechSlung ; der Vorfall trug sich im
württembergischen Orte OetiSheim ( Oberamt
Maulbronn ) zu . Merkwürdigerweise hat der
Gleichklang der beiden Ortsnamen schon sehr
oft zu Verwechslungen geführt.

^ Rastatt , 21 . Nov Zu der Entführung L
des angeblichen Heidelberger Studenten Tropf
in die Fremdenlegion , wird berichtet , daß ein
Student namens Tropf an der Heidelberger
Universität nicht eingeschrieben war . Boa
anderer Seite wird berichtet , daß der Vermißte
in Heidelberg einen Bankkursus besucht habe .
Eine amtlich; Darstellung ist vorläufig noch
nicht zu erhalten

— Der badische Stenographeubund
Stolze - Schrey , dem über 4000 Mitglieder
angehöcen , hielt seine diesjährige Herbst -
Vertreter - Versammlung am 16 No¬
vember in Rastatt im Gasthaus zur Linde
ab . Die unter d m Vorsitz des Herrn Großh.
KieisschulratS Professor Ischl er - Mannheim
stehende Tagung war von einer großen An¬
zahl Vertreter der Vereins aus allen Teilen
des Landes besucht Aus der reichhaltigen
Tagerordrung , welche die Vertreter von
morgens 10 Uhr bis abends 7 Uhr in Rastatt
beisammen hielt , seien erwähnt : Die Berichte
der verschiedenen Bezirkevorsttzenden , die
durchweg recht günstiges zu melden wußten ,
der Bericht über dis diesjährige Statistik, ein
Referat c>eS Vorsitzenden des Prüfungsaus¬
schusses. ReallehrerKaSper - KarlSruhe, über die
Organisation der großen Bundeswettschreiben .
EL wurde unter anderem beschlossen , in Zu¬
kunft auch für die beste BeceinSleistang im
Schön - und Rechtschreiben nach Diktat einen
Wanderpreis zuzuerksnnen . Herr Dr Fischer¬

daß sie in dm Tod lieber gegangen war , als
in seine Arme . Er hatte sich bezwungen und
wollte nur ihr Glück . Durfte sie ihn da lieb¬
los zurückstoßen und ihm zurufen : „Ich liebe
einen andern ! - Nein , dazu war sie nicht
fähig . Gott hatte eS nicht zugelaffen , daß sie
im wilden Schmerz und sündiger Aufwallung

! daS Leben von sich warf . Nun mußte sie eS
weiterleben . Und da sie nicht selbst glücklich
sein konnte , wollte sie versuchen , glücklich zu
machen.

Ec streichelte immerfort in stummrr Rüh¬
rung ihre Hand .

„ Nun , sprich nur Lenchsn," sagte er schließ¬
lich bewegt , „ sprich nur , sag mir alles . Nicht
wahr , weil ich ein roher, widerwärtiger Mensch
war , weil ich eS nicht in Geduld abwarten
wollte , bis Du Vertrauen zu mir fassen konntest.
Deshalb , weil ich Dich quälte mit meinem
ungestümen , unbeherrschten Wesen , weil Du
Dich vor mir fürchtetest , deshalb wolltest Du
lieber in den Tod gehen. Es war so schlecht ,
von mir , daß ich Dich nicht zu Deiner tote» il
Mutter gehen lassen wollte , als ich mich end¬
lich am Ziel meiner Wünsche wähnte. Ich
wollte dem Schicksal trotzen und mißgönnte
Deiner Mutter Deine Liebe . Die hatte sie
doch verdient , nicht wahr ? Aber ich . was
hatte ich denn getan, um mir Deine Liebe zu



Gernsbach sprach über die „Ausbildung vanVereins- und Unterrichtsleitern "
, Herr Kceis-

schulrat Jschler über „ Stenographie und
Jugendpflege "

. Im Anschluß daran wurde
einstimmig beschlossen , dem „Jungdeursch -
landbund Baden " beizutretm Zum Schlußgab der güschästLsührende Vorsitzende, Herr Rat¬
schreiber Ktemann - Mannhe m , einen Berichtüber den Vertretertag de » deutschen Verbandes
in Breslau . Der nächste Bundestag d - S
Badischen Bundes findet Pfingsten 1914 in
Konstanz statt .

Bon der Hornisgrinde , 21 . Nod.Das neue Rasthaus auf der Hornis¬grinde soll in der Hauptsache dem Tou¬
ristenverkehr dienen und ist deshalb mehr als
Rasthaus , weniger als Kurhotel auSgrbaut.Das Erdgeschoß enthält eine grcßs WirtS -
stube und Nebenzimmer , die im Stile der
Schrvarzwälder Bauernstube auSgesührt sindDaS Obergeschoß enthält 8 Fremdenzimmer jmit zusammen 15 Betten und das Dach- ^
geschoß 2 große Schlafiäle mit zusammen 35
Betten, die dem Touristen eine billige Schlaf -
stätte bieten sollen.

Q Kehl . 21 . Nov . Wie noch erivnerlichwurde im Sommer ds . IS . in der Nabe von
Mucksnschopf der Teilhaber eines Straßburger
RadlerinstitutS namens Franz Gallus von dem
Toglöhner Peter Schumacher aus Stein über¬
fallen und getötet , sowie der Inhaber des
Radlerinstttuts Kaiser schwer verletzt. Der
Täter ist j tzt nach längerer Beobachtung in
einer Irrenanstalt als unzurechnungsfähig be¬
zeichnet und in einer In er,anstatt interniert
worden .

Zell - Harmersbach , 21 . Nov . Der
bei dem Zusammenstoß mit dem Direktor Lest
von der hiesigen Papierfabrik mit einem Rs-
volverschuß schwer verletzte Werkführer Wagner
ist seinen Verletzungen erlegen . Der
Schuß war aus einer ganz kurzen Entfernung
abgefeuert worden und hatte schwere innere
Verletzungen - herbeigeführt Fabrikdirektor Lest
ist in das Gefängnis nach Offeoburg verbrachtworden. ES ist noch nicht sestgesteut, ob ein
vorsätzliches Verschulden, Notwehr oder Unvor¬
sichtigkeit vorliegt ; der seinen Versitzungen
erlegene Werkmeister ist Familienvater.

Le »t4cheS « rich.
* Potsdam , 21 . Nov . Die Reisedisposi¬

tionen des Kaisers sind infolge seiner Ec-
krankiing bis auf weitcrrS gänzlich aufgehoben.
Der Kaiser bleibt für längere Zeit in Potsdam .

Berlin . 21 . Nov . Anstelle der polizeilich
verbotenen Buß' agSversammlung haben gestern
abend in Berlin 12 Volksversammlungen
stattgefunden , in denen 4200 Kirchen-
auStrittSerklärungen abgegeben wurden .
Die Versammlungen wurden wegen Usber-
füllung von der Polizei gesperrt .
verdienen ? Nichts — gar nichts ! Mit I
Schmuck wollte ich Dich behängen und Dich
stolz den Leuten als meine schöne Braut
zeigen . Aber steh , L nchen , so eins Frau wie
Du, hatte ich noch gar nicht kennen gelernt .
Ich bin ein bißchen wild ausgewachsen, weil
ich keine Mutter mehr hatte , und nach allem ,was ich wollte , brauchte ich nur die Hände
auSstrecke «. So wurde ich ein genußsüchtiger,
begehrlicher Mensch und konnte mir nichts
versagen . Mit so einem feinen, lieben Ding,wie Du bist, wußte ich mtt meinen derben
Händen nicht umzugehen . Und beinahe hätte
ich Dich zerbrochen , mein armes Lenchsn .
Run bin ich zur Erkenntnis gekommen, und
nun will ich still abwarten, bis Du Vertrauen
zu mir gefaßt hast . Wie ein geliebtes Kind
will ich Dich hegen und pflegen, mein Lenchen .
WaS Du an Deiner sieben Mutter verloren
hast , will ich versuchen, Dir zu ersetzen . Und
nicht wahr, Du bleibst nun bei mir und
fürchtest Dich nicht? " Er küßte ihre Hand .

Da streichelte sie sanft über sein Haar.
. Wir wollen uns beide besser verstehe» lernen ,
Franz Ich habe Dir viel abzubitten . Aber
auch rch will gutmachen , Hab nur Geduld mit
mir, " sagte sie leise .

Es ging wie ein Schauer über ihn hin ,als er die liebkosende Bewegung ihrer Hand
auf seinem Haupte fühlte . TS war die erste

* Stettin , 22 Nov . Nach zweimonatigerDauer ist der Ausland ver städtischenHafenarbeiter beendigt worden . Die
Ausständigen k hren zu ihrer Arbnt zurück,ohne etwas erreicht zu haben

Kassel , 21 . Nov . Der bekannte GeigerAl xander Perschnikow , der hier in einem
Konzert m troirkts , hatte , während er die
Ch- conne von Bach spielte, das Unglück , seine
Geige fallen zu lassen . Das Instrument ,das einen W :rt von 75000 Mk hat, wurde
stark beschädigt . Der Künstler erlitt in¬
folge der Aufregung einen Nervenschock und
liegt schwer krank darnieder.* Köln , 22 . Nov . Seit längerer Zeit sindan der belgischen Grenze Diebstähle von
Bahnhofsgütern vorgekommeu. Laut
„ Verl Lokalanz .

" wies alles darauf hin , daßdie Diebe unter dem Bahvpersonal zu suchen
seien . Die belgische StaatSbccha entsanüte einen
Kriminalkommissar nach Lüttich , der Nach¬
forschungen austsllte . Diese suchten zur Fest¬
st ! Üung einer ganzen Diebes - und Hehler-
bande . Zwölf Personen wurden verhaftet , dar¬unter er» Lademeister , drei Eisenbahnbeamtsund ein Zollbeamter , sowie mehrere andere
beamtete Persönl chkeiten . Dis meisten Ver¬
hafteten sind geständig . Es sollen noch weitere
VsrHaftungen bcvorstehm .

* Köln , 22 . Nov . Nachrichten vom Ober -
rhei « zeigen das Steigen des Wassers in
den letzten 48 Stunden um 30 — 40 ow an .Bei Kteinlaufenbarg und Rheinfrlden über¬
flutet der Fluß bereits die Uferdämme Hoch¬
wassergefahr besteht auch im Elsaß . Zwischen
Appenweier und Straßburg steht die rechts¬
seitige Bahnlinie schon 15 em unter Wasser.

München , 21 . Nov . Die Abgeordneten¬kammer begann heule die Beratung des Etats
des Königlichen Hauses und des Hofes und
in Verbindung damit des Antrags der Re¬
gierung , dis Zivi lliste auf 5400000 Mk zu
erhöhen . Ter Gesamtbetrag der Ausgaben
hierfür beträgt mit den Apanagen 6 865 734
Mk . , gegen den vorjährigen Etat eine Er¬
höhung von 1643 259 Mk Abg . Müller - Hsf
krachte , unterstützt von 24 Liberalen . Demo¬
kraten und Bauerobüvdlern einen Kompromiß¬
antrag ein , statt 5400000 nur 4800000 Mk.
für die ZivMste einzusetzsn . Fwanzministsrv . Breunig legte nochmals wie im Finanz¬
ausschuß dis Gründe dar , welche die Erhöhungder Zmill .ste notwendig machten und ersuchtedas Haus um Annahme der Regierungs¬
vorlage. Abg . Müller - Hof (lib .) betonte in
der Begründung deS liberale « Kompromiß -
arttragS , daß nur die Rücksichten auf dis
StaatSfinanzen die Einbringung deS Antrags
veranlaßt habe . Abg . Held (Z'r ) spricht sichnamens seiner Pariei für die Vorlage der
Regierung aus . Die Sitzung wurde bis 4 Uhr
nachmittags unterbrochen .

* München , 21 Nov In ler heutig -n
Absndsitzung der Kammer der Abgeord¬neten sprach als erster Redner Adg Dc .
Casselmann ( lib ) Er trat für de Regierungs¬
vorlage ein und wandte sich gegen verschiedene
Ansichten seines Parteifreundes Dc . Müller-
Hof. Abg . Gandorser (Bbd .) erklärte für seine
Person, daß er der Vorlage nicht zustimmenwerde . Abz . Müller (Zoz ) wandte sich ins¬
besondere lebhaft gegen dis Art . wie der
Finanzmmister die neue Forderung begründet
hatte und erklärte namens seiner Partei, daß
diese den Kompromißaatrag Müller, sowohlwie den RsgierungSantmg ablehnen werde .
Adg. Gebhart (BdL ) erklärte , daß seine
politischen Freunde, wenn der Antrag Müller
ubgelehnt werden sollte, für die Regierungs-
sorderung eintreten würde » . Abg Lutz ( Bbd .)wies aus die Förderung von Kanst und W sssn-
schaft durch die Wittelsbacher hin und erklärte
namens aller Baueinbündier mit Ausnahmedes Adg Gandorser die Zustimmung zur Vor¬
lage , nachdem vorher der Finanzminist:r
Aufschlüsse über die Besoldung der Hosoeamren
gegeben hatte Schließlich sprach sich seitens
der Sozialdemokraten nochmals der Abz . Dr
Freiherr v . Haller gegen Lie Genehmigungder Zivilliste aus , während der Abg . Abresch
(Wild) deren Erhöhung alS berechtigt be¬
zeichnte . Darauf wurde in namentlicher Ab¬
stimmung mit knapper Mehrheit (es war eine
Vs Mehrheit notwendig ) die Vorlage der Re¬
gierung wonach bis permanente Zio lliste auf5400000 Mk. erhöht wird , mit 110 gegen50 Stimmen angenommen . Dafür
stimmten geschlossen das Zentrum, 9 Liberale ,die Freie Vereinigung uns die Bauerndündler
mit einer Ausnahme. Adg. Gebhart (Fc . Bzg. )
enthielt sich der Abstimmung . Die Ve : küidi-
gung des ÄbstiMmunzSresulratS wurde vom
Zentrum mit lebhaften Bravorufen ausge¬
nommen und daraus der Rest des EratL ohneDebatte erledigt .

Hrarrkrrich .
* Paris , 21 . Nov . Der König von

Spanten ist h :ute abend nach Wien ab¬
gereist. Dis Königin begleitet ihren Gemahl
infolge ihrer Unpaß ichkett nicht nach Oester¬
reich , sondern wird sich erst in London wieder
mit dem Köniz treffen .

* Paris , 21 Nov . Der Direktor der
bonopartistrschen Zerrung „ Autorils "

, Paulde Cassagnac . hat nach Mutnlung einem
Berichterstatter gegenüber dem Leutnant von
Forst » er m Zavern eine Duellfordemngüberiandt.

* Paris , 22 Nvv . AuS Belfort wird
gemeldet : Zn der vergangenen Ntcht ver¬
wundete ein Toglöhuer in Viliars te See
seinen Vater infolge « ir.eS S .reiteö durch drei
Messerst che ; als G . ndarmen herbeikamen, um
ihn si stzunehmen , ve> barrckadierts dreier sich

freiwillige Zärtlichkeit , die er von ihr erfuhr.Wie gehoben und veredelt kam er sich vor .Ec sah sie mit überströmender Liebe an.
„ Leuchen — mein Leuchen ! "
Sie lächelte matt . „ Ich bin müde — laß

mich schlafen ."
Sorgsam legte er ihr die Kissen zurecht.

„Willst Du nicht ei » wenig essen , mein
Leuchen ? "

„ Nein — jetzt nicht — aber wenn ich auS-
geschlafen habe .

" -
Bis zum nächsten Morgen erwachte sie

nicht mehr. Als sie aber dann die Augenwieder aufschlug, saß Bvtkrnhagen wieder wie
gestern an ihrem Bett und am Fmster standdie Schwester .

Lena lächelte Borkenhagen an . „Ich Hab
Hunger, " sagte sie

Sofort wurde ihr die vom Arzt verordnete
Nahrung gebracht . Die Schwester reichte ihr
dieselbe und Borkenhagen »ah fast andächtig zu.

„ Schmeckt eS denn , Leuchen? " fragte er
einigemal .

Sie nickte, ohne sich stören zu lassen . Wieein genesendes Kind fand sie eS selbstverständ¬
lich, daß man sie verwöhnte . Und die Ge-
nesungSsreude ist ein mächtige« Gefühl . Der
Körper erzwingt sich sein Recht, und je schwerereine Krankheit gewesen ist , je eifriger sorgt er
für Ersatz der verlorenen Kräfte.

AiS Lma dieses erste Frühstück beendet
hatte , kamen Fred und Warnstet ten . Sie
durften einen Augenblick in das Krankrn -
zimmec. Lena sah ihnen mit einiger Unruhe
entgegen.

Fred war außer sich vor Freude und mußte
schnell , wieder hinausgewiesen werden , und
Warnstetten sah mit scheuen , bittenden Augen
auf sein gerettetes Kind . Lena reichte ihm
die Hand, ohne ein Wort zu sagen , sie konnte
nicht Und da ging auch er wieder hinaus . —

LenaS Genesung machte nun schnelle Fort¬
schritte. Der Arzt kam zwar noch täglich,auf Borkenhagens Wunsch , aber sie brauchte
ihn nicht mehr .

Der Arzt hatte gesagt , daß Lena wahr¬
scheinlich vor Schrecken über den plötzlichen
Tod ihrer Mutter momentan geistig gestört
gewesen sei, und in diesem Anfall sich in den
Sre gestürzt hätte. Diese Erklärung gab man
auch der Dienerschaft und den Nachbarn .

Franz Borkenhagen hielt Wort. Er tat alles,um LenaS Wünsche zu erfüllen . Solange sie
noch im Bett bleiben mußte , wich er nicht viel
vo» ihrer Seite . Ec las ihr vor , spielte Dame
und Domino mit ihr. erzählte ihr von allem
möglichen, was sie interessieren konnte , und
sorgte gewissenhaft für ihre Erholung.

(Fortsetzung folgt .)



iu seinem Hause und erklärte , daß er seinen
Vater töten würde , falls die Gendarmen auf
ihn schießen sollten . Einer der Gendarmen

gab hierauf einen blinden Schuß ab , um ihn

zu erschrecken . In diesem Augenbl -.ck spaltete
er seinem Vater mit einer Hacke den Kopf und

ließ fich dann verhaften .
Holland.

Amsterdam , 21 . Nov . Aus Anlaß der

Hundertjahrfeier der Unabhängigkeit der
Niederlande hat die Königin eine Pro¬
klamation erlafsen , in der gesagt wird , daß
das Vertrauen derer , die am 21 . November
1813 die Regierung Übernahmen , nicht ge¬
täuscht worden sei . Die Niederlande hü ten
in jeder Beziehung einen hohen Aufschwung
genommen . Die Proklamation gibt dem
Marsche Aufdruck , daß Friede , Freibeit und
die B üte des Landes keine Unterbrechung er¬

fahren möchten md daß auch in Zukunft die

Verewigung aller Niederländer sich auf eine

feste nationale Unabhängigkeit gründe . Die

Königin hoffr . mit dem Volke zusammen Zum
Wohle der Vaterlandes zu arbeiten .

Schwede«.
Stockholm , 21 . Nov . In der fürst¬

lichen EhescheidungSsache finden gegen¬
wärtig zwischen Stockholm und Petersburg
Verhandlungen statt , lieber dis Trennung
der Ehe zwischen dem Prinzen Wilhelm
und der Prinzessin Maria Pawlowaa
wird noch berichtet , daß die wirtschaftliche
Seite in der Regelung keine Schw erigkeiten
bieten dürste , da dis Prinz ssin ein außer¬

ordentlich großes Vermögen besitzt . Bei ihrer
Verheiratung blieb ihr Vermögen in Rußland ,
aber schon die bedeutenden Zinsen gestatteten
dem fürstlichen Ehepaar , ein großes Haus zu
führen . In der im Tiergarten bei Stockholm
erbauten Billa löste eine gesellschaftliche Ver¬

anstaltung die andere ab und durch ihr un¬

gezwungenes und lust ' geS Wesen machte sich
die Prinzessin kn der Anfangszeit sehr beliebt .
Der streng auf Etikette haltende schwedische
Hof fand allmählich die Lustigkeit der Prin¬
zessin zu weitgehend . Denn es gehörte zu
den Eigentümlichkeiten der Prinzessin , bei dem

Mittagsmahl , wenn sie besonders gmer Stim¬

mung war , d>n Herren Champagner
über den Rücken zu gießen . König
Gustav wußte aver derartigen Scherzen kernen

Geschmack abzugewmnen und so stimmte er

schließlich einer Ehescheidung zu Der aus
der Ehe hervorgkgcmgkne 4 jährige Prinz
Lennard wird in der Familie des Prinzen
Karl erzogen werden . Die B lla fällt dem
kleinen Prinzen zu — Inzwischen hat sich die

Prinz ? ssm Maria Pawlowra , die in Paris
bei ihrem Vater weilt , über dis Sachs zu
ihrer Umgebung geäußert und bemerkt , der

wirkliche Grund der Ehescheidung besteht
darin , daß sie das altmodische Stock¬

holmer gesellschaftliche Leben zu trist
finde . Ihre Versuche , mehr Leben in die

Gesellschaft zu bringen , wären an dem Wider¬

stand , den sie gefunden habe , gescheitert
ASEv « .

* Messina , 22 . Nov . Der Panzerkreuzer

„ San Giorgio " ist bei der Ausfahrt aus der

Straße von Messina nach Neapel an der

Küste von Santa Agatha auf Grund geraten ;
die in der Nähe befindlichen Kriegsschiffe sind

zur Hilfe hrrbeigerufen worden . Das Schiff
gilt nicht für gefährdet .

Amerika .
* New - Iork , 20 . Nov . Der frühere

Präsident Taft warnte in einer heute hier
gehaltenen Rede den Präsidenten Wilson vor
dem Wagnis einer Jntervertion in Mexiko .
Ec memte , sie wücde mehr Geld und Blut
kosten , als dis Eroberung der Philippinen .

* Rio de Janeiro , 20 . Nov . Die beiden
deutschm Stewarts des Dampfers „Lutetia "

,
die w -gen Sabotage verhaftet worden waren ,
sind w -eder freigelaffsn worden .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 22 . Nov Der heutige

Schn » einemarkt war befahren mit 173

Läuferschweinen und 434 Ferkelfchweinsn .
Verkauft wurden 125 Läufsrfchweine und
365 Fsrkelschweine . Bezahlt wurde für das

Paar Läufsrfchweine 55 —80 Mk . , für das Paar
Ferkelfchweme 20 — 30 Mk . Geschäftsgang
langsam .

Wirksame IMs! gegen raube
unä auigeeprungene llSnäs

swpüeblt

Aäler - Drogerie August keter.

kouillon -
« ürks !

öouillon M'
cke!

ksinste ^
- .' l

Straßensperre .
Die Pfinzstraßenst recke von der Eilgnthalle des neuen Bahnhofs

bis zum alten Bahnübergang an der Pftnzstraße wird wegen Vor¬

nahme von .Kanalisationsarbeiten bis auf weiteres für den Fuhr¬
werksverkehr gesperrt

'

Der Verkehr von der Pfftzstraße nach der Karlsruher Allee , an

dem Gaswerk vorbei , bleibt aufrecht erhalten .
Durlach den 22 . November 1913 .

Das WürgerrneUerarnt .

M » rvo kolo Vov
g Sorten von KV bis IS0 ?kg . per V« ?trmck

1« rutlcksrr , nrjt :1:sl8l :3 .rLsn , ssdr L -rLttlFon tznullbü -bsn .

Dies « renommierten 1°eemise !iun §tzn , veletie sieb in allen Kreisen grösster Lelisdt -

deit erkreuen , mSedte ieli meinen verehrten Lnvävn anxelexentliedst empkvklen .

LrsuIUieilviLjvckor ^ rl
selbst in veralteten Fällen , behandelt mit nachweisbar besten Heilerfolgen

Adolf Kucher,
" M lWM.

Auf vielseitigen Wunsch meiner Anhänger habe ich mich entschlossen , in

Durlach , Hauptstraße 73
nur Mittwoch » nd Donnerstag , von vorm . 9 bis nachm . 4 Uhr ,

Sprechstunde« abzuhalten.

Einem geehrten Publikum empfehle ich mein reich sortiertes
Lager in

KWll-WWllllW II. lM« WU SüMlI
und offeriere zu äußerst billigen Preisen alle Sorten Geschirr « in
Aluminium , emailliert , Eisen und starkem Blech , sowie Gefen , Herde ,
Lampen , Laternen , alle Socken Messer und Gabeln , Bade¬
wannen , Janchexnmxen und -Schöpfer re.

Ebenfalls liefere ich billigst alle Sorten Iagdgerätschaften
(Rucksäcke, Waffen , sowie die dazu gehörigen Munitionen )

MM - Monatliche oder 14 tägige Teilzahlung ohne Aufschlag der

Preise gestattet .

a .» Lroa,s La .xpl «r,Mch»er I. WM1M,

PTN

Spezialität !
Wer etwas zu flicken hat.
Wer etwas zu ändern oo. abändern hat,
Wer etwas zu bügeln hat.
Wer etwas zu reinigen oder färben hat,
Wer seine Kleider instanderhalten will ,

wende sied o» die

Anierik . Kleiöer-ÄIiuik Herrenstr . 8
Inhaber W . « empf .

Hake u . bringe kostenlos . Postkarte genüg : .

_Uo ßek ick km ?

Laamvolleue miä wollene 2

Veit - IvWelle s
xer8tüeL ^

4 . — A . — 8 — 1A . —

Srosss ^ nsnrsLI tu nsnsstisn vsssins .

» eiMugerL « » !» »

INar

^irölL »i»Av»l , NstMllukttlrvareii.
- 8
I» 2



Verdingung .
Los I Erd - Maurer - und As¬

phaltarbeiten ; Los II . Steinhauer -
arbeitev betr 1 Mannschaftshaus ,1 Wirtschaftsgebäude und 1 Kam¬
mergebäude für 2 Kompanien
Trainbataillon Nr . 14 in Durlach
sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden

Angebote sind verschlossen mit
entsprechender Aulschrift bis zum
Dienstag den 2 . Dezember ds IS . ,
vormittags 10 Uhr , pvstfrei an
das Militäibauamt Karlsruhe ,
Karlstr . 21 , II einzusenden . Die
Verdingungsunterlagen liegen im
Militär - Neubaubureau Durlach ,
Moltkestr 8 auf und können , so¬
weit Vorrat reicht , gegen postfreie
Einsendung von Los 1 ^ 3 .—,Los II ^ 1 — (keine Briefmarken )vom Mililärbauamt Karlsruhe be¬
zogen werden . Zuschlagsfrist vier
Wochen . Ferügstellungsfrist der
Arbeiten April 1014

Militär - Bauamt Karlsruhe .
Durlach .

Mo « tag de» 24 . November ,
vormittags 10 Uhr , auf dem Rat¬
haus dahier , Zimmer Nr 7 , bringt
der Unterzeichnete im Auftrag der
Gabriel Krebs , Landwirts !
Erben , nachstehende Grundstücke -
auf Gemarkung Durlach zum öffent - !
lichen Ausgebot :

1 . Lagerbuch Nr . 5614 Gewann :
In der unteren Luß . 10,06 3, !Ackerland , ess . Zwickel Hein - ;
rich , Kaufmanns Eheleute, !
Karlsruhe , ass Dexler Johann,f
Küfer hier . z2 . Laaerbuch Nr . 5690 Gewann : z
Im unteren Rennich . 5,05 a
Ackerland , eis . Ritter Ludwig
Karl , Zimmermanns Eheleute ,
ass . Kayser Adolf , Schlossers
Ehefrau , geb . Weiler hier .

Durlach , 17 . Noo 1913 .
August Geyer , Waisenrat

Nkchalleil bei GgsmiMmitM
Wenn bei austret ndem Gasgeruch dessen Ursache nicht sofortfestgest .' llt und beseitigt werden kann , benachrichtige man alsbald darStadt . Gaswerk und zwar direkt durch Te ephon Nr 13 oder durchdie Polizeiwache im Rathaus Ein Raum , in welchem es nach Gasriecht , darf nicht mit brennendem Licht berieten werden , auch wennin dem betr . Haus kem Gas eingerichtet ist Solche Räume dürfenauch nicht zu längerem Aufenthalt von Personen , insbesondere nichtzum Schlafen benützt werden . Macht sich Gasgeruch bemerkbar , soist durch Oeffnen von Fenstern und Türen für ausreichende Lüftungzu sorgen

Bei Abnahme von Beleuchtungskörpern ist darauf zu achten ,daß die Decken - und Wandscheiben durch eingeschraubte eiserne Ver¬schlußkappen verschlossen werden . Das Verschließen mit Holz - oderPapierstopfer ist gefährlich und verboten .
Durlach den 20 November 1913

StäöL . Kasrverk .

Zircdok Z jlrorel
WlrlcMs - AEW IN. s. s.

LI Lunik « in » .

i

M :
lazirrb« KEMnMtl

0üL««l<lorf-U-s»n

Ku8lsv 8tssgsi, llllklsek
ffsuptsteske 82 — Islspkon 232

LiisüUirmlg slektrisedsr Î iedi - imü
Alotoranlsgeu iw Lvsekivü an ä»8

siätMscds IiSitMgsLvir !.

Zur Holzaufbereitung
empfehle in großer Auswahl billigstI » . Stahlärtc , Beile . Scheiden . Mörschel , Pfahl -

Happen , Dramsägen , Faustsägen , Wellendraht re
K . Leußker , Lammstraße 23.

Prima saure Mostäpfel
sowie

Koch- , Back- und Tafeläpfel
per Pfd 10 Pfg .. sind zu haben bei

^VrsLL »»« , Kronenstraße 12.

st«rr veutnsnt s . v . U . l.. vrrivlts in
4 Istonsten 12 Ingen XUekeneier von
stieejLkrigsn lisron. vio Illttsrung gs-
relisii surrcliliserlivli mit klunlerrtvi -.

5sdril«nio<lsrlsgs bei :
Lug, pslor, Lküsicirog ., llurlsvk .

Badener Pserde Lotterie
Ziehung 2. Dezember

Nur 1 das Los , 11 Stück 10.—

LV.7L M . loo voo
hierbei 78 Pferde « 1» >7N slslslHaupttreffer zus . UU4 . I v UVV
je 1 Gewinn von 10000 , 5000 , 3000
2000 ufw , sämtlich mit 70 resp. 90 «/«
rückzahlbar mit 8 » NgvIkl sofort,
sowie alle sonst genehmigten Lose bei

Levekstraße 11/15 . Karlsrvße .
2 Arbeiter finden Kost und

Wohnung
Anerstr . 11, 2 St l

Klsyklellkk- unl! üsnliZekukiäbk'ilt
Ia . LTiLlzsr ,

^finrstp. 34 36 , leiepkon kip . 216 .

8 p 62 iMtLt : Lö § SLlsäsrkL 2 äseLiikö .
Dvt » Uv « ieU » i »r L« lh Ltt»r1kpre1 «vu .

Samstag » nd Sonntag empfiehlt

Aeßöralen , Kasenbralen
mit Kartoffelklöfe mit SpätzleGansvrate «, MeHu . Kasenragont

EVI»^§ ItVLT» NI 4 !
- Ein Waggon Obstbäume sind eingetroffen in allen

Formen in schönster Qualität und werden abgegeben , solange Vorrat reicht , bei

larrävLS Lra -HLlr ,
I >Linrn8brs .88s 6 .

Grstziugerftraße 7S ist eine
schöne , neuhergerichtete Wohnung
in freistehendem Ha se , Gärtnerei ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche ,Keller , Speicher . Waschküche, sofort
oder später zu vermieten , auch
können 1 oder 2 Mansardenzimmer
und Garten dazu gegeben werden .
Näheres Turmbergftr . 4 «

W! - Zimmer - Wohnung.
Amalienstratze 3 ist eine neu

hergerichrete Wohnung von 5 Zim¬
mern nebst reichlichem Zubehör im
3 event auch nn 2 Stock sofort
zu vermieten Näheres

Spitalstratze 2S ll

2 Auerstraße 3, 4 . Stock . 2 Zim - «
M mer und Küche , F
^ Karlsruher Allee 8 , 4 . Stock . A» 1 großes Zimmer und «
, Küche sofort zu vermieten 2
M Näheres bei IS X. W» l>. iiofmsna , Karlsruhe. A
» Kaiserstraße 69 , Tel . 1752 . I

Aue Lindenftratze 3 ist eine
Wohnung von 2 Zimmern im
2 . Stock sofort oder spcver zu ver¬
mieten . Näheres im Laden oder
der Wilh . Beragötz . Zimmermstr .
Aäckeret mit Woynung

und Spezereilakien sofort oder per1 . Januar 1914 zu vermieten oder
auch Laden mir Wohnung allein .
Näheres bei

Carl Leußler , Lammstraße 23 .
Wegen Wegzugs ist eine Bier «

Zimmer -Wohnung mit Zugehör
sofort oder später zu vermieten

Sophieuftraffe 3 , 4 St
Zu vermieten aus sofort eine

schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern , Bad , Keller und Speicher .
Zu erfragen bei

Joh Archer , Gipsermitr.,
Weinaarterstraße l , 2 . Stock

Schölle 3 -AvMtt-WchlMg
mit Mansard und Zugehör aus
sofort zu vermieten . Näheres

_ Gartenftrahe 13 II
Schöne 2 - und 3 - Zimmerwoh¬

nungen per sofort oder spacer an
rechtschaffene und anständige Leute
billig zu vermieten Zu erfragen
_ Lammitr . 23 im Laden

In meiner Villa Sch ffelstc . 15
ist der 2 . und 3 . Stock sofort oder
später zu vermieten . Näheres bei

Scheffelstraße 17 , parterre .
Auerpratze 11 habe ich eine

2 - Zimmerwohnung sofort zu ver¬
mieten .

Karl Steinmetz , Rittnertstr. 73.
L -Zimmerwohnung . parterre,mit Zugehör auf 1 . April zu ver¬

mieten bei
H. Kiefer . Gritznerstraße 1 .

2 Zweizimmerwohnungen
mit Küche , Keller und Speicher
sofort zu angemessenen Preisen zu
vermieten .

Carl Leutzler, Lammstr 2
MöbltertkS Zimmer

zu vermieten . Näheres
Gerberttr 3 . 3 St i

8edim möbl. Ammer
mit separatem Eingang sogleich zu
vermieten Gerberstr . 3 11t r

Schön möbl Wohn - und
Schlafzimmer sofort oder später
zu vermieten

Palmaienstratze 4 , 2 St



Kluze Hausfrauen
verwenden statt koknenkakkee stillscdwei § .
(Zuiets-Ksstee-Krsatr . Lein tVokI^esckmsclc

befriedigt auck den feinsckmecker,eristkofteinkrei ,
scksdet weder dem Herr nock den Nerven u . raubt nickt
den Lckiak . kir ist billig , denn 20 lassen kosten nur 10
ptz . ln vielen tausend Kamillen im täglichen Oebrsuck .
Lrkältlick in Kolonial warenkandluagen und Drogerien .

kmpfinäliclie Kinder
die gar nickts nekmen wollen , trinken gern tzuiets -
Kratttrunk (biäkrsslrbansnenkakso ), äukerst wokl
schmeckend , dem empfindlichsten Nagen dekömm -
lick . Von Tausenden taglick gebraucht und gelobt .
Lei Nageren werden gefällige formen rssck errielt .
ln Dosen ru Nk . l .— und iVlk. 2 .— in Lpotkeken ,
Drogerien und Kolonialwsrenkandlunsen .

tzuietapräparate
Die ^ uietsiver 'ke vsä vürKkeim
verarbeiten nur vvirklieke kiLkrstotfe Zesunä u. sclivn !

macken
tzuiets - lllÄpimcke » inii in llirrlaok crlckitlici: : In dm- I-öwon -LpothsKs , in öen 0roseri>>n : Lug . kstsr, Läler -0r« <

?aul Vogel , Oknitral - lk-nx . , in den kolvnii >l « iln>nl >!n !<lllluxvn : Lug . Voläsvluuiilt, Oskar korsutlo , 8sogsr .

Ä » r .

Zwangs - Bersterqerung.
Montag Sen 24 . Nsvernber

1913 , vormittags 1l Uhr , werde
ich in Aue , Zusammenkur,ft beim
Mathaus , gegen bare Zahlung irn
Vollstreckungswegs öffentlich ver¬
weigern :

I ausfahrbare hydraulische Obst¬
presse mit Zubehör , l Faß -
waaen . lDezrmaiwage , l Hand¬
presse , 2 Hobelbänke, 1 Metzger¬
wagen . 1 Fahrrad , 6 Arbeiier -
betten , ! Spiegeisch' ark , 2
Soja , l Vertiko , l Tsch , 2
Stühle , l Spiegel , 700 Ci¬
garren , 2000 Cigaretten , l26
Liter alter Weißwein, 30 Liter
Malaga . 20 Liter Zwslschgeu-
wasser.

Durlach . 20 . Nov l0l3 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher

In d r

Me üök MUllsen me« kesekne
ist em sehr gut renne : eudes

Wohn - u . Geschäftshaus
unter den günstigsten Bedingungen

zu verkaufen .
Näheres bei der Exoeditwn dieses Blattes

MIIlMserkeste
— - -- -- Ksösstes ^. Zger - 3M k' Iatrs —

Lksviots in allen warben > Lsttiinsn breit u , sekmal

Rosig weitze , samtweicke Haut -

milch die beste Empsehlungs -
karre Bereitigt Leber flecke,

Mitesser . Gesichtsröte und
Sommersprossen » Uk ,
1,50 . Zu haben in der Adler¬
drogerie ^ « 8>U8t
Hauptstraße 16 ,

IsnnlsiiZneüe
8smtresie in allen Marken
Velveissml Iksn- uis
llntersovliiisnsüö
5porti !sns »e
ZstlN in allen karsten
Ltivkersisn und kinrstre
listliisoks Lekürrsnstotte

VitkSgSN lür 8tores
liemdsniuollv
Pique
Lroiss Ssroksnde
HsmS5tabAep3btk,1u. 2 ker .
Zvillltrenstefisi a Austern
Lekürrenlsinen blau
llngedl . Ssumvolltuvk

sowie särntlielre
^ uitkp iür - Zcllneiötzp unö Zekneilleiinnen

owxüeblt /. n konkurrenzlosen kreisen

knsß . ksqiioi ,
Irahtgeflechte

Zrchtgmebe , Liebe
Mßkbslreisec

Kampf Hinfriedigungen
mit Küren und Koren

uefert billigst
V . Vüx ^ ls

Lieb - « nd Drabtrvarenfabeik
Grötzingen , Mittelstr . S .
Gleichzeitig bringe ich mein

großes Lager in

Gefen u . Kerben
nebst Zubehör , sowie sämtliche

Men-u. HMshaltllngsürjike!
in empfehlend? Erinnerung

Einfriedigung,
ca , 40 m Drahtgeflecht mit eisernen
Pfosten , 1 Einfahrtstor und 1 Ein-
gangktür , billig zu verkaufen. Zu
erfragen in der Exoedilion d Bl .

UM » -
" "

.
wenig gebraucht , zu verkalken bei

Wilh . Waibel . Hohenwettersbach.
8K_ Ern 2v « Jahre alles
M UH pikv ^ a ( Fuchs stute ) ,
Vyitt gut einqefahren , ist billig

— zu verkaufen bei
HuSnv Mukanug nr«rqka « sen.

Gänjelcdern
laust fortwährend an

Frau Schaber , Kelterstc, 25.

Em ra iOO gm großer heizbarer

Ls »»» gvsavdl ,
Offerten imter Nr , 361 an die Erveditton dieses Blattes

Der General - Vertrieb
eines in jedem Haushalte unentbehrlichen Arktikels ist für den
hi sigen B znk zu vergebru . Der Artikel betet infolge
Absatzfähigke t dauernde Existenz Zur Lagerhaltung sind
2 — 300 Mark erforderlich Offerten unter l '

. 1379 an
Ls,assu8btz1ü L Voxlsr LLLmrdetr » .

kt> 5- li ! W8ri > rr 8
smpkeklsn Sick von selbst .

^tlsiLV^ s,Z§srLLlltvk, lliwftüi- ZL,

W
ist billig zu verkaufen

Psinzstratze 41 .

Möbl. Zimmer
per sofort zu vermieten

Hkrrenftr . 8 , 2 , St .

Nachruf .
Unfern: verstorbenen Freund

Heinrich Keiter
Nasurheilkundiger ,

Schon wieder tönt die Totenglocke ;
Unlängst, oft ohne Unterschied ,
Bald reich , bald arm , dort hoch, da nieder.
Der Tod auf Rang und Stand nicht sieht.
Denn ob groß wir an Ehren ,
Ob arm oder reich .
Nach dem Tod sind wir ja alle gleich.
Manch Kräutlein am Wege hast Du benützt
Und Deiner Mitmenscher ! Gesundheit

beschützt ;
Ob auf eigenen Füßen , oder von andern

gestützt .
Dein Lorbeer sei — daß du der

Menschheit genützt.
Drum „ ruhe aus " in kühler Erde,
Wohin auch wir Dir folgen werden.

Gewidmet von einigen Mitgliedern
des ehemaligen Samariter -Vereins

Durlach,
K . D . F . H . K . G .

Achtung !
Kinderwagen, Sportwagen . Puppen¬
möbel . Veranda , Gartenmöbel werden
fein lackiert » . gestrichen bei

ikr Iiubr , Bäder str , 5.

I »srrüoLsQ werden unter
Garantie der dazugegebenen

Haare anqesertigt .
Lager in fertigen puppen

Reparaturen zu luftigen
Preisen bei

^lissui Lrüekvl
Hauptstraße 77 .t.

s1l18tkN-öonblM8
größte Auswahl , eigenes Fabrikat ,

stets frisch
OoMorej llerrmarw.
Hagenbuttenkerne

in neuer Ernte empfiehlt
Wer - Rogerie Aug. Peter .
?ai»erö '8 ImkaLalor

und Ersatzteile zu Original Preisen ,
ferner Hentschel ' s Inhalats »
und Rekort -Inhalator empfiehlt
Jul . Scharfer , Blumen - Drogerie ,

Durlach , Hauptftr . 4 .
Arirdeu - kapelle .

Buß - und Bcitag ,
Sonntag 9V- Uhr : Predigt . Pr . C. Kopp.

- 1 l . Sonntags,chule .
3 „ Jungfrauenverein ,

„ 8 ., Predigt . Pr. C. Kopp.
Montag 8V« „ Singübung .
Dienstag bV« „ Missionrarbeitsverein .
Donnerstag 8V« . Gebetsversammlung.
Samstag 8V« „ Jünglingsverein.

Jmmanuelskapelle Wolfartsweier .
Sonntag 12V- Uhr : Sonmagsschule .

. 2V- , Predigt . Pr , C , Kopp.
Von Montag , 24 . bis Fnilag . 28 . Nov^
je 8V1 Uhr : Eoangeliialionrversammlung .
KsrEÜiche KiwrMß W 23. M».

Wechselnd bewölkt , meist trocken , ziem--
lich mild.



welche an Krampfadern , offenen WW
Wunden . Flechten . Krätze , Jucken,
Hämorrhoiden leiden , behandelt
schmerzlos, ohne Bettruhe
Frau kuck . Mrlllch . Msllkestt. 5 II ,

SprechstO — 11,3 5 , Sonnt 9—1l

Z» WeihiiallilsMeMeii W
killlspZokmuek

nach jedem Bilde garantiert ähn¬
lich , wie Broschen , Anhänger ,
Radeln ww in Gold , Silber ,
Double in feinster Ausführung bei
billigster Berechnung ,

S§. Hüller . Uhrmacher,
Durlach . Hauptstraße 78 » .

LoptLäuse
"MO

verschwinden unstillbar durch

(50 Pf .) „ Mssm
" (80 Pf .)

vsukssgaiLg.
Für die vielen Bewerfe herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste unserer
,

viel zu früh von uns geschiedenen , in Gott
ruhenden lieben Gattin und Mutter

I/Uiss lEsl
g- b. Bull

und allen , die sie zur letzten Ruhe begleiteten , sprechen
wir unfern herzlichen Dank aus Besonderen Dank für
die überaus zahlreiche Blumenspsnde , sowie für die trost¬
reichen Worte des Herrn Stadtpfarrer Wolfhard ,

Durlach den 22 November 1913
In tieier Trauer :

Wilhelm Löffel , Schreinermeister .
Julchen Löffel .

Zu haben in den Apotheken .

SiskvrV
» Lvslrrurk

ist der beste und
natürlichste

Bolkstrnnk
überall eingesührt .

Einfachste Bereitung ,
Paket für 100 Ltr .

nur Mk . 4 . —

BessereSorte F . -:—
k>»tsi>t»mtl. franko Nachnahme

U»rr». mit Anweisung ,

Zucker aus Wunsch znm billigsten
Preise .

Zell -Harmersbachcr Harrs -
trunkstofs -Fabrik

Md . 81eleri . LeUs . S . We «)j
Durlach : Gustav Müller , Moltkcstratzc 8,

Vvrtsvl » n kosUukll » .
Sonntag den 23 . November ISIS :

Harre ; Hin - Hurest
! ausgeführt von der gesamten Kapelle des Jnl - Agts . Markgraf
! Ludwig Wilhelm ( 3 . öad. ) Ar . Ill unter persönlicher Lntung des
i Overmusikmeineis Max Langer
! Anfang 7 / « Uhr . Eintritt 40 Pfg , ( incl , Programm ) an der Kasse.
! Im Vorverkauf bei Herrn Auaust Schindel und den Fri¬
seuren Brückel und Bärmann 38 Pfg .

. klrlirr L Ver8kS;; .-kaMb

Vvgvwksrt ^

r 'u eriLs lb st b r,o nci 6nsn
in allen IVletallfaeben ewptieblt

eelliral - vrogerle kaul Vogei
lelepkan 169 — Nauotstrasee 74

ClATZMO
fst . gar . rein , per Vi ^ von 30 -H av

empfiehlt
Lonöiiorsi Nepi 'MZnn

! Oc > eon - k1su5
Q . m . d , N,

Loilrnilie i . 8.
Xoirerrlr. 187.

Nelelon 8Zl
»«»re . dillir-
ttv o . rsellrre

meak. »tt . Xrt .
Seff»NpMNen .

DLNL0IL TTiLtlv

werden nach den neuesten Modellen
modernilltrl u gefärbt .

« Xrn » »« ^ « r . Hutsabrik,
Amalienstrnüe 20_

jör Kleider
Plllsen . Lchürzen

sehr billig
Lest«
^ malienslraük 25 , Mt .

vLrlsLoL » » ä

ohne Vorschuß , reell und diskret
Osksr H » rt « » K« I ,

Karlsruhe » Touglasstraße 4,

Ildnrtr » «;!» (Soiel Larlsburg ) .

VeUmsektssatträgedslätgst erdeten.
—— » 1 lltiä . Viril mstl M . 8.—

1 , , pnnisS mstl „ 7 .
1 eskinstt mstl 1V .-

^ Kilo snkisrn pormste entsprsoksnki .
W krökts lsistungstskigksit in dvksiml bester kusliikrung .

billiger Mel - iliizedat!
Nußbaum mit Intarsien , bestehend aus 2tür , Weißzeug -

i) l/lll » l2l1l11lLö1 schrank , 2 Bettstellen , 1 Waschkommode mit Toilette,
2 Nachttisch n , zusammen . Mk - I8Ü —.

Eichen imit . mit Intarsien , bestehend aus großem 2tür ,
>3l,lLl « lLiIlUltrvL Spiegelschrank , 2 Bettstellen , 1 Waschkommode mit

Toilette , 2 Nachtschränkchen , zusammen . Mk . 200 . —

m Eichen , gewichst , mit Intarsien , bestehend aus 2tür ,
>) l/ülNI2t1lt1Uv1 Spiegelschrank, 2 Bettstellen, 1 Waschkommode mit

Toilette , 2 Nachttischen , 2 Stühlen , 1 Handtuchständer , zus, Mk . 370 — .
Nußbaum , poliert , mit Intarsien , bestehend aus 2tür ,

«IlellleLtLillllLllvI Spiegelschrank, 2 Bettstellen, l Waschkommode mit Toilette,
2 Nachttischen , 2 Stühlen , 1 Handtnchständer , zusammen Mk . SSV — .

in Eichen , g - wichst , mit 3teiligem Spiegelschrank , 2 Bett -

stellen , 1 Waschkommode mir Toilette , 2 Nachttischen ,
2 Stühlen , 1 Handtuchständer . von Mk , 450 . — an .

>n Kirschbaum , poliert , bestehend aus 3teiligem Spiegel -

>3l,lllelI2lIIlHlvL schrark, 2 Bettstellen , 1 Waschkommode mit Toilette ,
2 Nachttischen , 2 Stühlen , 1 Handluchstünder , von Mk . 50 « . — an ,

» vir . » rvkor , SUklWsKl ss. MellM
Kritzner Krake I

EsorgOsklör
Hot ^ oiiditoi ' .

8 - l227llL8 . il 0 22.

Mtzk kWdvll8W (!

8 (! d0ko !L(jtzch688erl8 .

7ee , HSee- Zs!««;.
Vvrntzdnik « Laust ,

^ nl 'morkstam « LotlienunA .

» srrsnsbr 18
io oövdstsr Löds äsr Laissrslr .

uoä tles KroLd. gottdeaier ».

tZexr . 1857 . Del . 1652 . .

Deüens bewährt
bei allen Magenbeschwerden und Ver¬
dauungsstörungen hat sich mein dem
Deutschen Arzneibuch entsprechend aus

feinsten Materialien hergestellter

AepsmMein .
In Flaschen 4 ^ 1 .— , 1,80 und 3,50

einpfiehlt bestens die

KeMl -KMie Paul Vogel
Telephon lK9 Hauptstraße 74.

I « M MWlWl ! I
EA per Stück » W »

W 8 und 10 Pfg , W

W> täglich frische W

ss
» Sendung »

E

^ Lsgtt M Mir «, j

WS-NW .LLLLLs
LLLLL

1 ALLLs Umständehalber ist
ein größeres Anwesen

für Fuhrunternehmer , Landwirte, ,
oder sonstigen Geschäftsmann paf¬
fend , da Räumlichkeiten , Werkstätte
und genügend Platz vorhanden ist,
in der Mitte der Stadt , gut ren¬
tierend , aus freier Hard zu ver¬
kaufen Liegenschaften können
ebenfalls abgegeben werden . Nähe-

^res durch die Exp ds Bl ,_
^ Ar im Bruch ,
zu verkaufen oder -

zu verpachten Näheres
Mittelkräfte 14 .

Garten za mMtku :
5 Ar 54 Quadratmeter in der Nähe
der Stadc . Näheres

Mittelstrafte 2.

Dienstmädchen - Gesuch.
Ein ordentliches , fleiß , Dienste

Mädchen kann sofort eintreten
Auerttratze 32 .

^ Sie «Viem ^i-eisn/L
WlFesMsre/rf .50//le im e^ sne/i/nkeresreun<Z

UH/kZ/Lt-S5 /k/«>rs 2t-o§«üörv
/>1e5-k- ue/r /Lr ö/e /Lutter

«t» Är Sre ItÄoimswm « ,- »"0
Hjiis/mgsp/kexe Le5i/rm. »-ii-Sto »/, »/, ,
»« »»ivtz/ oSer Lll/ «Äk7i»ü»e»

Sie ?>-»-/ van llsr

Osnl278 .1 - 1 ) 270 ^ 82718 T ^ 8 .ri1
"VQA8l

Islepkoo lKS . SiiuMIroLs 74 .

Gewissenhafter junger Mann ge»
sucht von mitteldeutscher großer

Mähmaschinen - Iaßriü
möglichst branchekundig, zum 1/1 -
14 oder später für

ßivkliüs, LagklbiMMuig ir.
Offerten mit Zeugnissen , Lebens¬
lauf , Gehalts anspr, , ev Bild unt .
I . . D . 1234 befördert Lrrckolk
Llosss . Lslxslx .

Hänsel
'ebern

werden fortwährend angekauft
Spitalstrafte 2.

Hierzu Nr , 70 de « AmMchen Verkündi-
gungSblattes für dcn Bezirk Durlach .


	[Seite 1456]
	[Seite 1457]
	[Seite 1458]
	[Seite 1459]
	[Seite 1462]
	[Seite 1463]

